
Ortsbeiratssitzung Münster am 23.09.2021 - Protokoll Nr. 04/2021

# Ortsbeiratssitzung 

vom:

anwesende Mitglieder Vertreter der Vereine
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1 Protokoll Nr.  04/2021

23.09.2021

20:00 – 22:16Uhr

DGH Münster

Detlef Neuhaus

Manuel Ruschig

Klaus Dieter Schmitt (OV)

Thorsten Schmitt

Florian Schnabel

Ute Seipp (Schriftführerin)

Jens Martin Sieg

Manfred Steinbach

Luise Keil

Florian Huber-Scheld

Simone Egenolf

Uwe Egenolf

Thomas Nöring

Wilfried Leipold

Heidrun Schmitt

Falko Merkel

2 Top Art Text

3 Bürgerviertelstunde Anfragen von Luise Keil:

Unterschriftenliste für Kreisel am „Münsterer Kreuz“?

OV KD Schmitt bittet, eine solche Liste aus der Bevölkerung heraus zu erstellen, um großes 

Interesse der Bevölkerung zu bekunden.

Ortsschilder nach außen „verschieben“, da es immer wieder „Fast“-Unfälle bei Einfahrt zur 

Steinesmühle gibt? Beschilderung darf nur soweit gehen, wie beidseitig bebaut ist.

4 1. Eröffnung und Begrüßung

5 M = Mitteilung Ortsvorsteher Klaus Dieter Schmitt eröffnet die Sitzung und begrüßt den Ortsbeirat und alle 

Anwesenden.

6 2. Genehmigung der Tagesordnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

7 M = Mitteilung Der Ortsvorsteher stellt die Beschlussfähigkeit fest.

Der Antrag weitere Punkte in die Tagesordnung aufzunehmen wird einstimmig angenommen.

8 3. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 15. Juli 2021

9 M = Mitteilung Das Protokoll der 3. vom 15. Juli 2021 (Ortsbegehung) wird ohne Änderungen genehmigt.
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2 Top Art Text

10 4. Aktueller Bericht zum Naturkindergarten in Münster

11 M = Mitteilung Infos zum Naturkindergarten in Münster:

- Eröffnung am 1. März 2022

- 20 Kinder über 3 Jahre

- Aktuell 15 vorangemeldete Kinder (8 aus Münster)

- Folgende Investitions- und Betreibskosten sind vorgesehen und sollen von der Stadt Laubach 

übernommen werden:

- in 2021:       20.000 €  (Investitionskosten)

- in 2022:       80.000 €  (Betriebskosten)

- ab 2023:    100.000 € / jährlich (Betriebkosten)

Der Beschluss der Ausschüsse der Stadtverordnetenversammlung erfolgte einstimmig. 

Am 30.09.21 wird in der Stadtverordnetenversammlung im Rahmen eines Gesamtkonzeptes 

auch über die Einrichtung des Naturkindergartens in Münster abschließend entschieden.

Am So. 10.10.21 von 11:00 – 15:00 Uhr ist Tag der offenen Tür im Naturkindergarten. Der OB 

unterstützt an den Termin.
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2 Top Art Text

12 5. Verwendung der ZID-Mittel in 2021: Entscheidung über Sport-/Spielgerät

13 M = Mitteilung Folgende „Zurück ins Dorf“-Mittel stehen noch zur Verfügung:

Noch aus 2020:       2.082,89 €

Neue Mittel 2021:    2.500,00 €

Verausgabt                 284,99 €  für TV Standfuß (29.05.21)

Verausgabt  ~             250,00 €  für Eiche am Backhaus

Verausgabt               1.000,00 €  für Tipi-Zelt Naturkindergarten

Rest:                         3.047,90 €

Als weiteres Sport-/Spielgerät am Spielplatz entscheidet sich der OB einstimmig für 3er 

Reckstangen der Firma playfit, für 1.950,- € netto.

Der Aufbau des Gerätes muß von der Stadt ausgeführt werden.

ja K. D. Schmitt
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2 Top Art Text

14 6. Innerörtliche Informationsschilder

15 M = Mitteilung Die Anschaffung von innerörtlichen Hinweisschildern für Friedhof - Feuerwehr - 

Naturkindergarten - Kirche - Grillhütte - Backhaus - Spielplatz - DGH findet grundsätzlich 

Zustimmung. Ein erstes Angebot wurde bereits eingeholt.

Entscheidungen werden vertagt auf die Sitzung im November, wenn klar ist wieviel ZID Mittel 

noch übrig sind. 
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2 Top Art Text

16 7. Verkehrsberuhigte Zone für den Bereich Kinderspielplatz und Friedhof

17 M = Mitteilung Der Ortsbeirat beschließt, den Antrag für eine Verkehrsberuhigte Zone

im Bereich:  Spielplatz - Friedhof – Naturkindergarten.

Der Beschluss erfolgt einstimmig.

Als erster Schritt ist eine Ortsbegehung mit Herrn Wengorsch, Ordnungsamt angedacht, um 

Möglichkeiten für bauliche Maßnahmen und optische Barrieren aufzuzeigen.

Nachrichtlich:  Ein Ortstermin mit dem Bürgermeister und dem Ordnungsamt ist für Anfang 

November geplant.

ja Stadt Laubach
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2 Top Art Text

18 8. NEU: Problematik Umleitungsverkehr

19 M = Mitteilung Informationen zur aktuellen Umleitungsstrecke (Sanierung der Äschersbach-Brücke)

VGO + Hessenmobil + Stadt + Baufirma hat vor ca 1 Jahr eine Ortsbegehung gemacht und die 

Umleitungsstrecke festgelegt.

Der Ortsbeirat war und wurde hierbei nicht beteiligt!

Baumaßnahme läuft, Situation ist suboptimal.

Es gibt viele illegal durchfahrende Fahrzeuge, dadurch Gefahrensituationen durch Raser.

Bereits jetzt starke Schäden an der Umleitungsstrecke

Unmut ist bei den Einwohnern sehr hoch.

Der Ortsvorsteher K. D Schmitt schlägt vor kurzfristig, zur „Rushhour“ einen Vorort-Termin an 

der Umleitungsstrecke zu machen, mit Ordnungsamt, Polizei, Bürgermeister Meyer, VGO, 

Hessenmobil, Ortsbeirat und Anliegern.

Nachrichtlich: Es fand bereits ein Termin im Rahmen einer Verkehrsschau am 28.09.2021 statt.

Hierbei soll die Situation bewertet werden und Maßnahmen aufgezeigt und initiiert werden, die 

dazu beitragen, die Lage zu entschärfen, zu verbessern und Schaden an Menschen-Kindern 

zu vermeiden.

Möglichkeiten:

- Ausweis für Anwohner

- Mehr Kontrollen und Bußgelder

- Geschwindigkeit herabsetzen

- Mobile Bodenwellen

- ein- oder zweiwöchentliche Info von Baufirma anfordern, ob - Baustelle im Plan, vor oder 

hinter Plan ist.

- Beschilderung der Umleitung verbessern

- Schranke

- Blitzer

ja K. D. Schmitt
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2 Top Art Text

20 9. NEU: Vorschlag von Wolfgang Huber an die Stadt Laubach, den öffentlichen Zufahrtsweg zur Steinesmühle zu asphaltieren

21 M = Mitteilung Vorschlag von Wolfgang Huber an die Stadt Laubach, den öffentlichen Zufahrtsweg zur 

Steinesmühle zu asphaltieren:

Der Ortsbeirat stimmt dem Antrag von Wolfgang Huber zu, hat aber grundsätzliche Bedenken 

und schlägt einen Ortstermin mit der Stadt vor.

Abstimmung: 

7 = Ja

1 = Nein

1 = Stimmenthaltung
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2 Top Art Text

22 10. NEU: Kommunikation im What’sApp-Chat in der Dorfgruppe

23 M = Mitteilung Die Art und Weise der Kommunikation in der What’sApp Dorfgruppe, ist mitunter beleidigend, 

diffamierend und entspricht keinen guten, den anderen wertschätzenden Umgang miteinander.

Der Ortsbeirat beschließt, hierzu folgende Maßnahmen:

- Die allgemeinen Regeln, wie Gruppen-Chats zu verhalten hat, werden von Jens Sieg (Admin 

der Gruppe) in die What’sApp-Dorfgruppe eingestellt

- Manuel Ruschig macht eine Umfrage in der Gruppe, was an Info und Kommunikation erwartet 

wird.

Eine 2te What’sApp Dorfgruppe als reine INFO-Gruppe wird angeregt, in der nur die Admins 

Schreibrecht haben. Die alte Gruppe bleibt bestehen und ist „Quassel“-Gruppe.

ja

J. Sieg

M. Ruschig

24 11. Beratung über ein neues Format der Protokollführung

25 M = Mitteilung Thorsten Schmitt stellt ein neues Format für die Protokollführung vor, dass es ermöglicht 

Protokollpunkte zu filtern und auch Bearbeitungsstände festzuhalten und fortzuschreiben.

Der OB beschließt einstimmig, daß das neue Protokollformat ab sofort genutzt wird.

26 12. Mitteilungen und Anfragen

27

28 13. Verschiedenes

29 M = Mitteilung OV Klaus Dieter Schmitt schlägt vor, in Raum der ehemaligen Kegelbahn das Archiv 

umzuziehen und einzurichten.

Das Archiv wäre damit aus dem Räumen des alten Kindergartens raus.

Der Vorschlag wird einstimmig vom Ortsbeirat angenommen.

Nachrichtlich: Die Verlegung des Archivs in die Kelleräume des Dorfgemeinschaftshauses wird 

von der Stadt als nicht durchführbar bewertet. In den Kellerräumen bestehe eine zu große 

Gefahr für das Archivgut durch Nässe und Feuchtigkeit. Daher kann der Verlegung des Archivs 

in die ehemalige Kegelbahn nicht realisiert werden.

30 Die nächste ordentlichen Ortsbeiratssitzungen finden statt 

am Do., 25.11.2021.

Für die Richtigkeit:

Klaus Dieter Schmitt

Ortsvorsteher

Ute Seipp

Schriftführerin
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